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Liebe Eltern des 8. Jahrgangs, 

ab der 9. Klasse dürfen die Schülerinnen und Schüler des gesamten Jahrgangs ein Endgerät mit zum Unterricht 
bringen (Bring-Your-Own-Device), um die gemeinsamen unterrichtlichen Möglichkeiten zu erweitern und um 
sie schrittweise an das digitale Arbeiten heranzuführen. Die Geräte sollen privat angeschaOt werden oder 
können, falls dies aktuell nicht leistbar ist, von der Schule entliehen werden (à Frau Dr. Sondersorg). 

Die wichtigsten Punkte sind hier in Kürze zusammengefasst: 

• In Klasse 9 sind Endgeräte noch freiwillig (Soll-Regelung). Ab Jahrgang 10 besteht eine Pflicht (vgl. BYOD-
Konzept). 

• Sie entscheiden, welches Endgerät mitgebracht bzw. angeschaKt wird. Einzige Vorgabe: Tablets mit Stift sind der 
einzuhaltende Standard. Viele Schülerinnen und Schüler vertrauen auf iPads (iOS); es gibt aber auch ähnliche 
Geräte von Microsoft (Windows) oder zum Teil erheblich günstigere Geräte von Samsung, Lenovo etc. (Android) 
ab ca. 150 €. Tipp: Als Schreibprogramm hat sich GoodNotes bewährt. 

• Um Kosten bei Beschädigungen im Rahmen zu halten, sind gebrauchte oder günstigere Geräte zu empfehlen. Die 
Anforderungen im Schulalltag sind eher gering (Notizen, Schreiben, einfache Ordnerverwaltung, 
Onlineanwendungen wie Itslearning etc.). 

• Um die Endgeräte sinnvoll und ohne Ablenkungen einsetzen zu können, gelten klare Regeln für den Umgang, die 
in der Schul- und Medienordnung geregelt sind.  

o Wesentlich ist, dass die jeweilige Lehrkraft über Art und Umfang des Einsatzes entscheidet.  

o Private Apps sind während des Schultages verboten.  

o Endgeräte sind als Ergänzung gedacht – Phasen ohne Endgerät sind ausdrücklich vorgesehen und 
wünschenswert.  

Bitte beachten Sie folgende Dokumente, die wir auf der Homepage für Sie hinterlegt haben: 

• Elternbrief „Elterninformation“ (dieser Brief in digitaler Form)   

• Endgeräteempfehlung  

• Medienordnung (Bitte den Abschnitt zu den Regeln & Verstößen genau lesen!) 

• Antrag auf ein schulisches Leihgerät und Leihvertrag 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Lübeck, 20.2.26 , Koordinator für schulfachliche Aufgaben 
  

------------------------------- Bitte bis zum 15.3.26 zurück an die Klassenleitung ------------------------------- 

Ich habe die Informationen zur Kenntnis genommen und den Abschnitt Regeln (s. Rückseite) mit 
meinem Sohn / meiner Tochter besprochen. 

Vorname & Nachname des Kindes in DRUCKSCHRIFT: _______________________   ____________________ 

 

Unterschrift Erziehungsberechtigte(r): __________________________________________________________ 

Elterninformation  
BYOD-Endgerätekonzept 
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Auszug aus der Medienordnung (Punkt 3) 

Grundsätze für die Nutzung digitaler Endgeräte im Unterricht (ab Klasse 9, BYOD) 

 Es gilt: 

• Über die konkrete Nutzung entscheidet die zuständige Fachlehrkraft. 

• Alle Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 9 sind berechtigt, ihr eigenes digitales Endgerät im von der Lehrkraft 
festgelegten Rahmen als Unterrichtswerkzeug einzusetzen. Ab Jahrgang 10 muss ein Endgerät mitgeführt werden. 

• Die Endgeräte sind Privateigentum, unterliegen der privaten Haftung und sind als solche von allen Mitschülerinnen und 
Mitschülern zu achten.  

• Schulische Leih-iPads stehen bei Bedarf zur Verfügung. 

• Digitale Endgeräte sind ausschließlich für unterrichtliche Zwecke einzusetzen. Nicht für den Unterricht zugelassene 
Programme und Websites, insbesondere sog. Social Media und andere nicht-schulische Apps, die Mitteilungen oder 
Push-Nachrichten senden, sind während der Unterrichtszeit zu deaktivieren. 

• Unterrichtsstunden beginnen mit geschlossenen, flach auf dem Tisch liegenden Endgeräten. 

• In Arbeitsphasen, in denen die digitalen Endgeräte nicht benutzt werden, ist der Bildschirm zu schließen. 

• Die Lehrkraft kann anordnen, dass digitale Endgeräte ausgeschaltet oder außer Reichweite abgelegt werden. 

• Akkus mitgeführter digitaler Geräte müssen durch die Nutzenden zu Beginn des Unterrichtstages ausreichend geladen 
sein, um einen ordnungsgemäßen Betrieb der Geräte zu gewährleisten. Die Ladeinfrastruktur der Schule ist begrenzt 
und nicht zuverlässig nutzbar. Bei nachlassender oder nicht ausreichender Akkuleistung wird das Mitführen einer 
Powerbank empfohlen. 

• Papier, Stifte und andere erforderliche Unterrichtsmaterialien sind von den Schülerinnen und Schülern grundsätzlich 
ergänzend mitzuführen, sofern durch die jeweilige Fachlehrkraft keine andere Ansage erfolgt. 

• Für Unterrichtsphasen, in denen die Schülerinnen und Schüler online arbeiten, steht ihnen das schulisch-pädagogische 
Netzwerk zur Verfügung. 

• Gebote und Verbote bezüglich des Datenschutzes, der Persönlichkeitsrechte, des Urheberrechts und anderer 
Regelungen und Gesetze sind einzuhalten. Die geltenden Regeln und Konsequenzen bei Verstößen werden in den 
Klassen besprochen. 

• Verstöße werden entsprechend der schulischen Regeln, des Schulgesetzes sowie ggf. auf Grundlage anderer Erlasse 
und Gesetze verfolgt, sanktioniert und bei Bedarf polizeilich gemeldet (siehe Abschnitt 4). 

 


